
Der Verfasser giebt Auszüge aus Werken
des Generals Pozzolini, des Hauptmanns
im Generalstabe Torra und des Oberst-

lieuntenants Luciano, welche sich die Aufgabe
gestellt haben, die nach den Ausführungen
Nazaris augenblicklich den Kolonisations=
bestrebungen Italiens ungünstig gegenüber-
stehende öffentliche Meinung zu bekämpfen.

I. Nach Pozzolini ist ein Hauptgrund
für die Verschiedenheit der Meinungen über
dieZukunft der Kolonie Eritrea der, daß man

bisher nur die Kolonie als solche in Betracht

gezogen und vergessen habe, daß sie nur ein

Ausgangspunkt sei, und später Italiens Einfluß
sich über das ganze Territorium erstrecken

werde, über welches ihm jetzt das Prolektorat
zustehe, ein Territorium, welches fünfmal so
groß als Italien sei, während die Kolonie
Eritrea selbst nur den sechsten Theil des
Königreichs betrage. — Das Klima sei sehr

günstig, aber es würde sehr schwer sein, die

Einwohner Tigres zum Ackerbau zu bewegen;
es empifehle sich die Einrichtung von aus Ein-

geborenen und italienischen Soldaten zusammen-
gesetzten Ackerbaulolonien, für welche der Staat
die ersorderlichen Terrainkonzessionen zu machen
habe.

II. Torra ist der Ansicht, daß in der

Kolonie viele bebauungsfähige Landstriche vor

handen seien, und begründetdieVerschiedenheit
der in dieser Hinsicht herrschenden Meinungen
damit, daß die meisten der Schriftsteller, welche

über dieseFrage geschrieben haben, nur Theile.
der: Kolonie gesehen hätten. Torra sucht.
dann die Fruchtbarkeit der Kolonie nachzuweisen
und schlägt vor, die Regierung solle den Ein-
geborenen einen großen Theil des Grund und
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Bodens überlassen,, sich den Rest selbst an-
eignen und so versuchen, die Nomadenstämme
ansässig zu machen. — Massaua, Asmara und

Keren seien durch Straßen zu verbinden.
Hierzu sowie zu anderen öffentlichen Arbeiten
und der Ansiedelung von 40 italienischen
Familien, sei zunächst die Summe von

1260 000 Lire erforderlich, welche nöthigen=
falls im Wege der Anleihe aufzubringen sei.

III. Luciano hält es für unbedingt noth-

wendig, daß Italien Kolonialpolitik treibe; es
sei für dasselbe eine Existenzbedingung, sich an

dem Wettstreit der übrigen europäischen Mächte
bezüglich der Civilisation Afrikas zu betheiligen.
Die Bildung von Militärkolonien nach dem
Muster der von Oesterreich im Jahre 1630

an seinen militärischen Grenzen gebildeten
Kolonien sei das zweckmäßigste Mittel zur
Besiedelung der Kolonic. Die Kolonislen
müßten verheirathete Italiener sein; der Staat
habe ihnen die Ueberfahrt, Ackerbaugeräthe,
ein Stück Land, Stenerfreiheit u. s. w. zu ge-
währen gegen die Verpflichtung, das ihnen
überwiesene Land 5 Jahre lang zu bebauen
und Kriegsdienste zu thun. Sold solle nur

bei militärischen Operationen gezahlt werden.
Jedes Dorf müsse eine Kompagnie von.
150 Mann stellen, mit Vertheidigungs--

werken verschen und durch Straßen und
Telegraphen mit Massaug verbunden sein.
— Allerdings würde die Ausführung dieser

Pläne viel Geld- koslen;dieGeldfrage sei aber
nicht unüberwindlich für ein Land wie Italien,

zumal die Einrichtung derartiger Kolonien die
Unterhaltung regulärer Truppen unnöthig
machen, und sich schließlich sogar als produktiv.
erweisen würde.

 osioshoto

Anzeigen.
23, einzusende en.

Juserale (fürdiezweigesvallene Sr oder deren Raum 35 Psennig) sind anudie Wetricbeleiing. Verliu WI2 so lrah e s-0chi
t deren Zweinktell, SWII, Vernburger Strabe 2

Tropenhau
TZolie. ropbeten.

Tropenkofter.

cin. Ausrüstun

Ausrü Stun gen irpicn ·
zu Stations- und Expeditions-Zwecken für die Kolonicn nach den Erlahrungen

der hervorragendsten Forschungs-Reisenden lielern seit Jahren 4%
Selberg &amp; Schlüter, Berlin S., Alexandrinenstrasse 68,69.

Zerlegbare Dampfer u. Boote. Anschläge auf Verlangen kostenrei. Konserven. Wasten.



Verlag von F. A. Brockhaus in Leiyzig.

Soeben erschien:

Gurch Ramerun
von Süd nach Nord.

Reisen und Forschungen im Binterlande
1889 bis 1391.

Von

C. Morgen,
Premierlientenant à la uile des 4. Oberichleüschen Zutamerte-

Regiments Nr. 03, kommandirt zum Auswartigen Am

Mit 10 Beparatbildern und 50 Abbildungen im

Text von Dellgrewe, einem PDorträt u. einer Karte.
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In dem mit zahlreichen Abbildungen, sowie
der ersten ausführlichen Karte der Kolonie Kamerun
ausgestatteten Werke erzählt der kühne Reisende in
spannender Weise seine erfolg= und abenteuerreichen
Reiseerlebnisse und bietet zugleich ein wirkungsvolles
Gesammtbild der vielgenannten, aber nur an wenigen
Küstenpunkten bekannten Kolonie. Morgen's Werk,
das erste ausführliche Werk über Kamerun,
wirkt geradezu sasiien durch den Nachweis, daß

Curopäer sich im Innern der Kolonie ohne Gesahr

für ihre Gesundheit ansiedeln önnen. 157)

590

1J7« 38

F. H. SCHMIONT 4
Anchi#lukroN BaudünzEug##k.

DANMPFSAGEREI. HOLABEARDEITUNGS. UXD

Panqur. FussnoEN- FADIR T
BAU. Tischusnrzt Us .Scm##ossen#

I

BAVANSTALT FOREISENKONSTROKTIONEN.

l s-

sPBZIALITATH

AusrüstuuxovoNExkonTJzAuTsN

ALUZRAUII

lNIIldLZUXDElsILN.

HAMBURG

Ck. REicuENSTRASSE 31.

Frassrunchun Aur 1. No. 4163.

ALTONA

KalxqwuG.

FenSpncN###n No. 2.

»

I 'l’I:t-t:(itk.us)t-«wnssss:

RaAiNSCHMIDIT, ALrONA.

S.,S. S. . S. A.S., S. S. S. S. S. S. S. A. S. K. S. S. S. S. . .AA.A. MA

frikanische

Nachrichten.
Wochenschrift für Afrika-Kunde.

Jährlich 12 Mk.

Probe= Rummer gratisurch d 54

Geographische Ingäus Weimar.

Busch, Barnewitz &amp; Co.,
Konserven-Fabrik,

Wolfenbüttel,
empfehlen alle Arten eingemachte Gemüse und Fleisch-

speisen 2c. (prämürt auf Ausstellungen des In= und

Auslandes) in vorzüglicher Qualität, unter Garantie

der Haltbarkeit, zu den billigsten Preisen.

— Preiscourante gratis.
34

Verlag von Paul Torche in Riel
Hosbuchhändler Sr. E— Hoheit deo Prinzen Heinrich

Prcuben.

Flotte. L llo--F.p t. A. 1 ,50.

v. 5* Korvett. Cptn.

## —nnrnnbr’er

 ie

SiebenJahre Seekadett.
268 S. mit 4 Portraits gez. von Allers.

l—, eleg. geb. M. 6,

v. Holleben Deutsches Flotten-Leben. 152
iss 44 . 1.509

S. 8.

eb. . 2,25.

Verlag der Königlichen Hofbuchhandlung von

E. S. Mittler &amp; Sohn in Berlin SW.

Kochstraße 68—70.

Zwri

Wanderunnen durch das nördliche Afrika

C. Laverrens.
Preis 3 Mark, gebunden 4 Mark.

Handbuch
zur

Aufnahme fremder Bprachen.
Im Auftrage der Kolonialabtheilung des Aus-

wärtigen Amts

versaßt von

Georg von der Gabelent.

Preis geb. 4 M.

Das Reichsbeamtengesetz
erläutert

von

und Dr. Spilling,
Geh. Obcr. Posirath.

geb. 5,60 M.

VVVVVVVVVVWVVVVWVVVVVVVWVVVWVVV

Perels,
Geh. Admiralitälsrath.

Preis 5 M.,



— 591 —

pie Bootbaucrei

H.Olimann, Motzen a. Weser (Oldenburg)
lielert:

Surlboote in vorzüglichster Ausführung zu billigsten Preisen.

Ludungsboole nuch neuem zweckmässigen Modell für luche Küsten.

Eiserne Franeisbootc.

Schiffhboote in allen Grössen. Gangbare Sorlen stets vorräthig.

Hölzerne und eiserne Dumpfer, Motorboote u. S. W.

 GCGrösste Leist####syaioreit, schnellste Licferzei. —

Lieferant der Kaiserlichen Marine. ()

Oesterreichisch- ungarischer Lioya# in Triest.
Egyptischer und Indo-chinesischer Dienst. 10

Abfahrten ab Triest:

nach Alexundrien (Eillinie) über Brindiei, jeden Freitag zu Mittag; Ankunft den nüchsten Ilittwoch

Bombuy (Eillinie) über Brindisi, Port Said, Suez und Aden om 3. jeden NMonnis um 4 Uhr

Nachmittags; Ankunift um 19. desselben Nonuts, Anschluss nach Hongkong ü#erGelombo,Penang und Singapore und nach Calcutta über Colombo und Madras

Aden mit Berährung von Port Said, Suez, Dieddah, Suakin, Massaua und Nadeidhn um
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Afrikanische Dampfschifts-Aktien-Gesellschaft

WOERNANN-HINE#.
Am 18. November: P. D. „Anna Woermann“, Capt. Sechälling.

nach Teneriffa, Las Palmas, Gorée, Dakar, Rwäsque, Bissao, Bolama,

Conakry, Bulbiné.

Am 20. November: P.D. „Professor Woermann“. Capt. es
uach der Goldküste und Togo.

Ende Norember: P. D. „Luluu Bohlen“, Capt. Busch,

ria Antwerpen nach Banana, Boma und Matadi.

Alle Gitter miissen u Tirge ror dch'nne %ungisckertene bis I2 Dhr aueece
liingsseite sein.

Näheres wegen Fracht und Passage ertheilt in Hamburg die Alrikanische anpischins-a.

Woermann-Linie sowie der Schiffsmakler August Bolten, Wm. Miller’'s Nachlolger, Adwmiralitäl=

strasse 33/34. 12

Deutsche Ost-Afrika-Linie.
Reoegelmüssige Postdampier-Verbindwnung

unter Verirag mit dem Deutschen Reiche

zwischen

Hamburg, Ost-Afrika u. Transvaal
Amsterdam, Lissabon und Neapel anlaufend.

Die nächsten fahrplanmässigen Expeditionen finden statt:

bper Reichspostdampfer

„Bundesrath“. Capt. Stahl, eam Alittwoch, d. 7. Dezbr.

„Kaiser“, vIssendorfl. E 4. Iamniiar

„Reichstag“, „ Elson, 9 " „ 1. Februar

nach Tanga, Dar-es-Saläm, Sansibar, Lindi, Mozambique, Delagoa-Bar
und Natal.

Diese Dampfer nehmen auch Passeagiere und Waaren nach

Bagamoyo, Saadani, Pangani, Kilwa, Ibo, Quelimane, Inhambane
und Beira.

Die Dampfer Laben rorzsoliche Einaiche##ngen Fr I#isschiere I altten Klassen.

Ferner zwischen Ost-Alrika und Bombay regelmässig allce acht Wochen

im Anschluss an die Hauptdampfer.

Zunächst ab Sansibar am 27. November.

Näeres ertheilt in Hamburg: r-

wetzen Fracht der Schillsmakler August Bolton, Wm. Miller's Nachfolger,

wetgen Pussnge die Hamburg-Amerikanischo Packetfahrt-Aktien-Gesellschaft,

sowie wegen Fracht und Passage die

Deutsche Ost-Aftrika-Linie,

Gr. Reichenstrasse 25.

**Druchnu.Berlag der Königl. DVofbuchbondlung u. Hofbuchdruckerei von 6. S#. Mittter “ Sohn, Verlin sWi2. nochir. 
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